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Jungen 19 Bezirksklasse

TTC Langen 1950 II : SV Viktoria Preußen 
Sonntag, 08.10.2023, 14:00 Uhr

3:7-Niederlage für den SV Viktoria Preußen beim TTC Langen 
1950 II

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag beim Heimteam vom TTC Langen 1950 II, als
Jahid Ahmed sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Punkt frühzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag David Leng, der
seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden
beendet. Auch die Zahl von 5 Fünf-Satz-Spielen zeugt von großem Einsatz.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwischenzeitlich mussten Leng / Weller zwar einen Satz weggeben,
fuhren ihr Spiel gegen Spachmann / Homolka aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Eine knappe
Niederlage gab es dagegen für Philipp Wankelmuth beim 2:3 gegen Leander Spahn, der im Vorfeld
auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam David Leng gegen Justin Homolka dann besser ins
Spiel und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel
des Nachmittags lautete damit 2:1. Die richtige Herangehensweise hatte Maximilian Weller beim 3:0-
Erfolg gegen Leo Marvin Spachmann von Beginn an. Ein hartes Stück Arbeit hatte Jahid Ahmed
gegen Justin Homolka zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. David Leng gelang es,
Leo Marvin Spachmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand von 5:1 ging es nun
mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Jahid Ahmed kam mit der Spielweise von Leander Spahn
am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig
fest. Lange dagegenhalten konnte Maximilian Weller beim 2:3 gegen Justin Homolka. Das Spiel
verlor Weller dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Lange mit Leander Spahn
ringen musste David Leng, bis er seinen Kontrahenten mit 11:9, 6:11, 11:9, 7:11, 15:13
niedergerungen hatte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Kaum was zu bestellen hatte hingegen dann Philipp
Wankelmuth bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Leo Marvin Spachmann, was gemäß der TTR-
Werte nicht überraschend kam. Nach diesem Einzel steht Wankelmuth somit bei 0 Siegen und 4
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Spachmann ein 7:5 ausweist. Der
Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den TTC Langen 1950
II.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.10.2023 gegen den
TSV Erlenbach 1950, während der SV Viktoria Preußen am 22.10.2023 gegen die TG
Sachsenhausen 04 antritt.

 Statistik:
 TTC Langen 1950 II

Doppel: Leng / Weller 1:0 
Einzel: D. Leng 3:0, M. Weller 1:1, P. Wankelmuth 0:2, J. Ahmed 2:0 

 SV Viktoria Preußen
Doppel: Spachmann / Homolka 0:1 
Einzel: L. Spachmann 1:2, J. Homolka 1:2, L. Spahn 1:2
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